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Nächste Termine Sitzung Montag 14. März 2005, 12.30 - 16.00 Uhr,  
BLW, Bern, Belpstrasse 53 B217 

 

Traktanden 

1. Begrüssung,  neues Kommissionsmitglied 

2. Verabschiedung Protokoll vom 14.06.2004 

3. Orientierung erfolgte Arbeiten für die Aktualisierung Vereinbarung zwischen IGS und 
VSVAK betr. kulturtechn. Bauarbeiten und Submission von Meliorationen seit dem 
14.06.2004 

4. Beratung 

4.1 Entwurf vom 18.01.2005 Vereinbarung IGS und VSVAK über die Honorierung für 
kulturtechnische Bauarbeiten in laufenden Verträgen und Projekten in der 
Zwischenphase 

4.2 Entwurf vom 18.01.2005 Gemeinsame Empfehlungen IGS und VSVAK zur Honorierung 
der bautechnischen Arbeiten unter Wettbewerb 

4.3 Verabschiedung für abschliessende Bereinigung zusammen mit IGS mit Terminplan 

5. Vorstellung / Beratung Vorentwurf 9.12.2004 2005 Gemeinsame Empfehlungen IGS und 
VSVAK über Submission von Meliorationen und kombinierte Projekte (Meliorationen und 
AV)  

6. Verschiedenes 

________________________________________________________________________ 

1. Begrüssung, neues Kommissionsmitglied 

 - Der Präsident begrüsst die Kommissionsmitglieder  

- Besondere Begrüssung für P. Mohr (er ist eigentlich nicht Mitglied), da er 
sein langjähriges Wissen bei uns einbringt, aber leider nicht mehr sehr 
lange in seinem Amt (ASV Bern) ist. 

- Ebenfalls besondere Begrüssung für H.-P. Rüedi (GR), der als Nachfolger 

K. Brunner 
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von Rainer Küenzle das Bündner Wissen einbringt. 

- K. Brunner führt in das Thema ein: wie sollen die Ingenieurleistungen in 
Zukunft im Zusammenhang mit kulturtechnischen Bauarbeiten und 
Meliorationen honoriert werden können? Ziel ist das Erreichen von 
Abmachungen mit der IGS. 

- Dank an Anton Stübi für die Protokollverfassung 

K. Brunner 

2. Verabschiedung Protokoll vom 14. Juni 2004 

 Protokoll vom 14. Juni 2004 

Bemerkungen von Ruedi Weidmann gemäss E-Mail vom 7.07.2004: 
- Trakt. 2: Wesentlich scheint mir mein Hinweis, dass wir im 

Ing.-Honorarwesen keinen Sonderfall "Meliorationen" schaffen 

sollten (es gibt noch andere komplexe="intellektuelle" 

Leistungen!)und dass durch die Projektentwicklung 

Folgeaufträge entstehen können. 

- Trakt. 4: Es wurde beschlossen, dass der IGS-Vorschlag vom 

11.3.04 abgelehnt werden muss, da rechtlich nicht möglich 

(KBOB, WeKo)und weil die Teuerung mit dem Kostentarif SIA 

103/1996 bereits abgegolten ist, und dass K.Brunner dies der 

IGS mitteilt.  

- Trakt. 5: Glossar Homepage VSVAK: Die Kommission sieht 

keinen Handlungsbedarf. 
  

 

R. 
Weidmann 

 

 

3. Orientierung erfolgte Arbeiten für die Aktualisierung Vereinbarung zwischen IGS und 
VSVAK betr. kulturtechn. Bauarbeiten und Submission von Meliorationen seit 
14.06.2004 

 Der Präsident orientiert , welche Schritte unternommen wurden inzwischen: 

- Besprechung VSVAK Honorare und Submission (Teilnehmer K. Brunner, 
A. Stübi)  mit IGS (P. Trüeb) am 9. Juli 2004 in Aarau. 

- Sitzung IGS Marktkommission mit VSVAK Honorare und Submission 
(Teilnehmer K. Brunner, A. Casanova, A. Stübi)  am 26. August 2004 in 
Solothurn. 

- Erarbeitung von folgenden Dokumententwürfen im November 2004: 

• Ergänzung zur Vereinbarung 1996 (HO/84) zwischen der IGS 
und der VSVAK über kulturtechnische Bauarbeiten in 
laufenden Verträgen 

• Gemeinsame Empfehlungen der IGS und der VSVAK zur 
Honorierung der bautechnischen Arbeiten unter Wettbewerb 

• Gemeinsame Empfehlungen der IGS und der VSVAK über die 
Submission von Meliorationen und kombinierte Projekte 

- Besprechung VSVAK Honorare und Submission (Teilnehmer K. Brunner, 
A. Stübi)  mit IGS (P. Trüeb) am 7. Januar 2004 in Aarau. Thema: 
Bereinigung der obigen Dokumententwürfe. 

- Überarbeitung der Dokumente für die heutige Sitzung 

K. Brunner 
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4.1 Beratung des Entwurfs vom 18.01.2005 Vereinbarung IGS und VSVAK über die 
Honorierung für kulturtechnische Bauarbeiten in laufenden Verträgen und Projekten 
in der Zwischenphase 

 -  Der vorgelegte Vorschlag der IGS zur Berechnung eines 
Anwendungsfaktors für die Teuerungsanpassung des Kostentarifs ist 
nicht sinnvoll, da die Teuerung durch die Baukosten in der Formel bereits 
enthalten ist. 

-     Wir müssen aufpassen, dass wir keine unnötigen Sonderregelungen 
treffen, womöglich noch im Gegensatz zu KBOB und SIA.  

-     Aus meiner Sicht braucht es für die wenigen noch laufenden und auch 
für neue Verträge keine Ergänzung zur Vereinbarung 1996,  die 
bestehende Vereinbarung ist tauglich.  

-     Es fragt sich allenfalls, ob die Vereinbarung 1996 aufgehoben werden 
kann und ob dann allenfalls der Längentarif separat weiterzuführen ist (er 
wurde bei den Förstern aufgehoben, siehe neue LHO SIA 104/2003).  

-     Ich beantrage Nichteintreten auf die Ergänzung zur Vereinbarung 1996. 
- Diskussion über die Entwicklung der Baukosten in den letzten Jahren: 

gemäss Statistik sind die Baukosten in der Schweiz im Durchschnitt eher 
gestiegen (siehe nachfolgende Internet-Adresse); aus Erfahrungen 
scheinen diese aber im Meliorationsbereich eher gesunken zu sein. 
http://www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/themen/preise/produzenten-
_und_aussenhandelspreise/baupreise/kennzahlen0/baupreisindex.html 

- Eine Umfrage bei den Anwesenden ergibt, dass nur noch wenige 
Projekte mit laufenden Verträgen vor 1996 vorhanden sind. Die 
bestehende Vereinbarung ist so formuliert, dass neue Aufträge ab 
1.01.1997 aufgrund einer Submission vergeben werden müssen.  

 

R. Weidmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

R. Weidmann 
/ P. Mohr / 

K. Brunner 

 

 - Im Kt. JU bestehen viele Projekte mit Verträgen über planerische 
Arbeiten, aber ohne kulturtechnische Bauarbeiten. Der Vertrag wird 
zwischen Amtsstelle und Ingenieur in Verhandlungen vereinbart. 

 

P. Simonin 

 - Im Kt. GR werden die Honorarprozentanteile vorgegeben. Aber im 
Wettbewerb wird tiefer offeriert. 

- Problem: die Leistung stimmt nicht mehr bei zu tiefen Ing.-Honoraren 

H.P. Rüedi 

 - Preiszerfall haben nicht die Amtsstellen verursacht. 

- Kt. VS führt eine rudimentäre Qualitätsbeurteilung durch nach Abschluss 
eines Projekts (Fragebogen an die Bauherren), um schwarze Schafe in 
Zukunft zu eliminieren. 

- Hinweis: Direktvergabe ausnutzen � faire Preise aushandeln 

- Für die Teuerungsberechnung wird die Gleitpreisklausel angewendet 

R. Zurwerra 

 - Grundsatzfrage: soll auf die Ergänzung der Vereinbarung von 1996 
(Entwurf vom 18.01.2005) eingetreten werden ?    Abstimmung 
einstimmig Nein. 

- Die Vereinbarung vom 20.11.1996 wird nicht erneuert, aber sie wird nicht 
aufgehoben. 

- Solange die Vereinbarung nicht ausser Kraft gesetzt ist, kann die HO 
5/84 als Grundlage für die Preisbildung, bzw. als Grundlage zur 
Abschätzung der Leistungsanteile und Vertragsverhandlungen 
verwendet werden. 

- Der Abschnitt 2 des Entwurfs „Neue Verträge für Projekte in der 
Zwischenphase“ wird bei den Empfehlungen berücksichtigt. 

Alle 
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4.2 Entwurf vom 18.01.2005 Gemeinsame Empfehlungen IGS und VSVAK zur 
Honorierung der bautechnischen Arbeiten unter Wettbewerb 

 - Grundsätzlich ist es sinnvoll gemeinsame Empfehlungen zur 
Honorierung der bautechnischen Arbeiten unter Wettbewerb abzugeben 

- Der Entwurf vom 18.01.2005 gilt als grundsätzliches Gerüst für die 
Empfehlungen 

- Es findet eine erste Beratung statt. Die vorgebrachten Änderungen 
werden in einem neuen Entwurf eingetragen (Beilage: folgt später) 

 

alle 

 

5. Vorstellung / Beratung Vorentwurf 9.12.2004 2005 Gemeinsame Empfehlungen IGS 
und VSVAK über Submission von Meliorationen und kombinierte Projekte 
(Meliorationen und AV) 

Dieses Traktandum konnte aus Zeitgründen nicht behandelt werden und wird verschoben. 

6. Verschiedenes, weiteres Vorgehen 

 Weiteres Vorgehen 

1) Entwurf Empfehlungen kulturtechn. Arbeiten anpassen 

2) Zur Bereinigung an K. Brunner 

3) Zustellen an alle Kommissionsmitglieder mit dem Auftrag bis 10 Tage 
vor der nächsten Sitzung Änderungen einzutragen und an A. Stübi zu 
senden. 

 

A. Stübi 

K. Brunner 

Alle 

 

 Nächste Sitzung für Kommission Honorare+Submission  

- Datum, Zeit: Montag 14. März 2005, 12.30 - 16.00 Uhr,  
- Ort: BLW, Bern, Belpstrasse 53 B217 

 

alle 

 
E-Mail-Adressen der Kommission und zusätzlicher Teilnehmer 

Vorname und Name Funktion E-Mail-Adresse 

Kurt Brunner Präsident und Delegierter 
paritätische Kommission 

kurt.brunner@ag.ch 

Hanspeter Rüedi Kommissionsmitglied hanspeter.rueedi@alsv.gr.ch 

Pierre Simonin Kommissionsmitglied pierre.simonin@jura.ch 

Rudolf Weidmann Delegierter paritätische 
Kommission 

rudolf.weidmann@sg.ch 

Richard Zurwerra Kommissionsmitglied richard.zurwerra@admin.vs.ch 

Anton Stübi Sekretär und delegierter 
paritätische Kommission 

anton.stuebi@blw.admin.ch 

 

Peider Mohr  peider.mohr@vol.be.ch 
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Mit freundlichen Grüssen 

VEREINIGUNG FÜR STRUKTURVERBESSERUNGEN 
UND AGRARKREDITE (VSVAK) 
Kommission Honorare und Submission 
 
Der Sekretär  

Anton Stübi 

Beilage(n): - Entwurf Gemeinsame Empfehlungen IGS und VSVAK zur Honorierung der  

  bautechnischen Arbeiten unter Wettbewerb (folgt später separat) 


